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EINST, JETZT
So weideten im Paradies die Zebras schon,
Auf gleiche Weise nährten sie auch ihre Kleinen,
Das war von je ihr Teil, von je ihr schlichter Lohn,
So werden stets sie sein und friedvoll sich vereinen.

Drum herrschet unter ihnen weder Streit noch Zwist,
Nicht sind sie daher wie die unzufriednen Leute. —

Schau an ihr Kleid, wie drollig es geschaffen ist,
Es sieht vergnüglich aus, dient jedermann zur Freude!

UND DANN
Du magst befinden dich, wo immer du nur willst,
Im Steppenland, am Meer, im Wald, auf Bergesgipfeln,
Allüberall nach Freude das Verlangen stillst
Du wie der Vogel in des Baumes höchsten Wipfeln.
Doch du verlerntest leider schlichte Dankbarkeit,
Verlerntest, gleich dem Zebra, stilles Glück geniessen,
Du wolltest mehr und Bürden wurden dein Geleit,
So dass sie dir den wahren Frohsinn nun verdriessen.

Drum würdst du dich begnügen und zufrieden sein,
Würdst du an dem, was dir geboten, dich erfreuen,
Dann lüd dich eines neuen Tages Wehen ein,
Schon jetzt dein kleines Dasein friedlich zu erneuen. —

Umschlagbild: Weidende Zebras Originalaufnahme von Ruth Vogel
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